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Sinnvolle, ganzheitliche Therapie bei gesamtkörperlicher 
Fehlstatik und –dynamik

Die Cross-Methode ist eine ganzheitliche Therapie. Deshalb ist es notewendig, dass interdisziplinär 
verschiedene Fachrichtungen zusammenarbeiten:

 Ärzte, die die Behandlung verordnen und begleiten,
 Zahnärzte, die die Kiefergelenkstatik überprüfen und eventuell durch eine Funktionsschiene / ein 

funtionskieferorthopädisches Gerät regulieren,
 Augenärzte bzw. Optiker, die eine Erkrankung und Fehlhaltung der Augen erkennen und 

gegebenenfalls durch eine Brille korrigieren,
 Orthopädiemechaniker, die die Fußstatik kontrollieren und unter Umständen eine Einlegesohle nach 

Gipsabdruck anfertigen,
 Biomechaniker, die mit Kraftmessplatten und –geräten Stand- und Ganganalysen sowie 

computergestützt die Unterkieferstellung und –bewegung erfassen und
 Naturheilkundler, die den Stoffwechsel optimieren und Herd-Störfeld-Belastungen therapieren. 

Die Cross-Methode - Regenerative Wirbelsäulengymnastik - Ganzheitliche Zahnmedizin, 
Verzahnung mit adjuvanten Therapien, d. h. die Integrierung im Stute-Cross Netzwerk können regelmäßig
auf Seminaren für Ärzte- Zahnärzte, Kieferorthopäden, Physiotherapeuten, Arzt- und Zahnarzthelferinnen 
erlernt werden. Diese Seminare sind anerkannt und werden mit Fortbildungspunkten bewertet.

Der Zusammenhang zwischen Beckenschiefstand und
Kiefergelenksfunktion.

Durch die Beckenschiefstellung und die dadurch
entstandene jahrelange Verspannung der Kopfmuskulatur
kommt es zu einer Verlagerung des Kiefergelenkes,
erkenntlich im Zahn-, Mund- und Kieferbereich an dem
 Stute-Cross’schen Zeichen:
- Die Frontzähne des (Oberkiefers zeigen in ihrer 

Achsenrichtung auf die ursprünglich hoch 
stehende Beckenseite

- Der Unterkiefer weicht in Richtung des blockierten 
Iliosakralgelenkes ab. 

Über Muskelketten und die Störung der Funktion 
vegetativer Plexus und des globalen 
Sympthikotonus, gesteuert durch das Ganglion 
cervicale superius kommt es zu 
Funktionsproblemen des Unterkiefers mit:
Schmerzzuständen, Knacken, Kopfschmerzen, 
Schwindel, Ohrensausen, Hörsturz oder 
Trigeminusneuralgie. 
                       

                          

Ergänzend helfen das
MitoMatrix- Sportkonzept und die Verbesserung der Regulation 

mittels naturheilkundlicher und homöopathischer Medikamente


